
Das aktuelle Programm finden Sie unter www.inskino.ch sowie in 
den Tageszeitungen und im Anzeiger Amt Erlach.

Informieren Sie sich über aktuelle und kommende Filme im Foyer.

PROGRAMM
7. MAI - 2. JUNI 2004
Bitte aufbewahren! Kinogutscheine an der Kasse und im Schlössliladen.
InsKino Dorfstrasse 31 3232 Ins 032 313 36 36

Freitag 7. Mai
Samstag 8. Mai
Sonntag      9. Mai
Mittwoch 12. Mai

je 20.15

DIE GESCHICHTE VOM WEINENDEN KAMEL 
OV/dt./frz. Ab 9/7J. 87 Min.   

Die Mongolin Byambasuren Davaa und der Italiener Luigi Falorni,
Absolventen der Filmhochschule München, drehten in 7 Wochen 
einen der rührendsten Dok-Filme über eine Nomaden-Grossfamilie
in der Wüste Gobi. Wir tauchen ein in ihre archaische, karge und
bedächtige Welt, in der Mensch und Tier sich unendlich nahe sind.
Wir erleben ihren Alltag, ihre Rituale, die Sorge um das verstossene
Kameljunge. Der „märchenhafte“ Film macht uns den universellen
Wunsch nach Liebe und Geborgenheit bewusst und entlässt uns mit
einem weinenden Auge in unsere Zivilisation.

Freitag 14. Mai
Samstag 15. Mai
Sonntag 16. Mai
Mittwoch 19. Mai

je 20.15

Kindervorstellungen

Sa / So / Mi, 
15./16./19. Mai
je 14 Uhr 15         

DEEP BLUE                      Deutsch Ab 7/5 J. 90 Min.

Die Meere machen 2/3 unseres Planeten aus, trotzdem wissen wir 
weit mehr über die Oberfläche des Mondes. 
DEEP BLUE, ein technisch spektakulärer Dokumentarfilm, enthüllt 
uns die fantastischen Geheimnisse der Ozeane: magische Bilder, 
schillernde Vielfalt, harter Überlebenskampf, unbekannte Lebensräume.
Die 90-minütige Perle entstand in 5 Jahren aus 7000 Stunden Film-
material an über 200 Drehorten in bis zu 5000 Metern Tiefe.
Eine atemberaubende Unterwasser-Symphonie mit Musik des Oscar-
Nominierten George Fenton gespielt von den Berliner Philharmonikern.

Freitag 21. Mai
Samstag 22. Mai
Sonntag 23. Mai
Mittwoch 26. Mai

je 20.15

BIG FISH OV/dt./frz.  Ab 12/10 J. 125 Min.
Regie: Tim Burton, mit Albert Finney, Ewan McGregor, Jessica Lange

Ein ungewöhnlicher, magischer Film über eine Vater-Sohn-Beziehung,
in dem sich Realität und Phantasie vermischen.
Sohn Will, ein nüchterner Mensch, möchte seinem Vater Edward, der 
ihn seit Jahren mit den verrücktesten Geschichten über seine Heldentaten
à la Münchhausen verwirrt und nervt, auf die Schliche kommen. In 
grandiosen Rückblenden wird das Leben des Fabulierers nochmals in 
Szene gesetzt. Was war Lüge, was Realität? - Der im Sterben liegende
„Big Fish“ lässt sich bis zuletzt nicht fangen.

Freitag 28. Mai
Samstag 29. Mai
Sonntag 30. Mai
Mittwoch 2. Juni

je 20.15

STRÄHL Dialekt Ab 14/12 J. 82 Min.
Regie: Manuel Flurin Hendry nach einem Drehbuch von David Keller
und Michael Sauter, bekannt aus „Achtung, fertig, Charly!“, mit
Roeland Wiesnekker, Johanna Bantzer, Mike Müller

Strähl, ein Zürcher Drogenfahnder, läuft Gefahr, sich selber im Strudel
von Abhängigkeit und Gewalt zu verlieren. Eine mit kleinem Budget
gedrehte Produktion in frecher Mundart, eine Mischung aus 
Langstrassen-Authentizität und Fiktion und dank starken Schauspielern 
ein Schweizer Cop-Film mit Schliff. Kurt Früh („Bäckerei Zürrer“ 1957) 
würde sich über diese zeitgenössische, explosive Variante eines
„Heimatfilms“ sicher freuen.
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